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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 28. August, 8.30 Uhr: Hellerthaler-Hirsch-Apotheke,
Kölner Straße 197, Neunkirchen. Von Samstag, 28. August, 8.30 Uhr, bis
Samstag, 4. September, 8.30 Uhr: Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 5, Wilns-
dorf. Mittwochsnachmittagsdienst: Hellerthaler-Hirsch-Apotheke, Kölner Stra-
ße 197, Neunkirchen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr,
an Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum Folgetag, 7.00 Uhr:
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mittwoch, 25. August | Dr. Uta Rahn-Schmidt, Koomansstr. 2, Geisweid, Tel.

02 71 /8 11 67
• Donnerstag, 26. August | Dr. W. Straatman, Hagener Str. 25, Kreuztal, Tel.

0 27 32 / 31 71
• Freitag, 27. August | Roland Stich, Fichtenweg 4, Geisweid, Tel. 02 71 /

87 00 31
• Samstag/Sonntag, 28./29. August | Dr. Klaus Hohmann, Am Eisernbach 2-6,

Eiserfeld, Tel. 02 71 /35 55 30
• Montag, 30. August | Dr. Gerburg Tonak, Berliner Hof 6, Netphen, Tel.

0 27 37 /98 10 83
• Dienstag, 31. August | Dr. Marcus Baumgarten, Sohlbacher Str. 32, Geisweid,

Tel. 02 71 /8 37 23
• Mittwoch, 1. September | Mark Barthelmes, Eichener Str. 69, Kreuztal, Tel.

0 27 32 /8 02 55

Feuer ................................................................................................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
Schneider, Thorsten, Stellvertreter Leiter der Feuerwehr...........(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Kerner, Holger, Löschzugführer ...............................................(01 51) 17 52 22 39
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald, Kirchen.........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

Der Posaunenchor Salchendorf feiert in diesem Jahr sein 125-jähriges Bestehen.

Aufnahme aus dem Jahre 1919. Obere Reihe v. l.: Ernst Strunk, Albert Zepter,
Paul Schäfer, Hermann von der Heiden, Leopold Schäfer, Hellmuth Hoffmann,
Arnold Meyer, Karl Meyer. Mittlere Reihe: Otto Schneider, Eduard Schöw, Gus-
tav Reinschmidt, Ernst Brombach, Arnold Friedrich, Paul Pfeifer, Albert Strunk,
Emil von der Heiden, Fritz Kreutz I, Otto Judt, Reinhard Judt. Untere Reihe:
Erhard Stein, Albert Dietrich, Otto von der Heiden, Paul Bosch.

125 Jahre Posaunenchor Salchendorf
Durch Höhen und Tiefen Gottes Wort verkündigt – Festkonzert im September

Seit 125 Jahren besteht der Posau-
nenchor Salchendorf. Nachdem im
Februar 1884 der Männer- u. Jüng-
lingsverein (heute CVJM) gegründet
worden war, wurde im Jahr darauf
auch ein Posaunenchor ins Leben geru-
fen. Er bestand zunächst aus zehn Blä-
sern.

Die ersten Dirigenten waren Carl
Dietrich und Wilhelm Kraa. Bis 1898
war die Zahl der Bläser konstant, erst
1899 waren es 15 Bläser. Von 1902 bis
1906 leitete den Chor wahrscheinlich
Albert Judt, ein Bruder von Reinhard
Judt. Im Jahre 1906 wurde Hermann
von der Heiden zum Dirigenten ge-
wählt. Die Arbeit des Posaunenchores
ruhte im 1. Weltkrieg fast vollständig.
Erst im Sommer 1918 fand sich der
Posaunenchor wieder zusammen. 1923
bestand der Chor aus 28 Mitgliedern.
1925 stieg die Zahl der Mitglieder auf
30 an. Seit 1928 wird den älteren Mit-
bürgern über 80 Jahre ein Ständchen
gebracht. Der Chor stand in diesen Jah-
ren auf einem sehr hohen Niveau und
erhielt viele Einladungen aus anderen
Orten.

In den 30er Jahren hatte der Chor
eine schwere Zeit durchzustehen. In
dieser Zeit bedurften Posaunenfeste
und öffentliche Auftritte meistens poli-
tischer Genehmigungen. Der Posau-
nenchor spielte auch am 31. Januar
1935 bei der Schließung der Grube
Stahlseifen. Am Totensonntag 1938
blies man erstmals auf dem Friedhof.

Dies wurde von den Einwohnern be-
grüßt und so ist dies bis heute beibe-
halten worden.

Die Zahl der Bläser war wegen des
Krieges 1940 auf 19 gesunken. 1944
musste das Blasen sogar von Septem-
ber bis November ganz eingestellt wer-
den. Ab März 1945 gab es eine Wende.
Die christlichen Vereine hatten wieder
volle Freiheit.

Die heimkehrenden Soldaten wur-
den mit einem Ständchen begrüßt.
1949 musste Hermann von der Heiden,
der den Chor 44 Jahre geleitet hatte,
wegen Krankheit sein Amt niederle-
gen. Als Nachfolger wurde Hellmuth
Hoffmann gewählt. Im Juni 1959 nahm
Karl Langenbach für den erkrankten

Leiter Hellmuth Hoffmann den Diri-
gentenstab in die Hand und leitete den
Chor bis ins Jubiläumsjahr 1985. Da-
nach übernahm Manfred Haunschild
die Leitung des Posaunenchores bis
1997, seit dieser Zeit ist Wulf Hassel
Dirigent des Posaunenchores.

1968 konnte der Chor Rekka Has-
sel als erste Bläserin begrüßen. Im
Februar 1970 spielte der Chor erstmals
in der Erlöserkirche. Weil noch keine
Orgel vorhanden war, mussten die Blä-
ser die Gottesdienste musikalisch be-
gleiten. Auch besuchte der Chor in Zu-
sammenarbeit mit der Siegerländer Ge-
fangenenmission die Strafanstalten in
Wuppertal, Limburg und Diez, um den
Gefangenen durch Zeugnis und Lied-
vorträge Gottes Wort zu verkündigen.

In den folgenden Jahren ging die
Zahl der Bläserinnen und Bläser zu-
rück und man hatte manchmal Schwie-
rigkeiten, die Arbeit des Posaunen-
chors aufrechtzuerhalten. Schulungen
und Weiterbildungen wurden dennoch
durchgeführt. Durch eine intensive
Jungbläserschulung konnte die Zahl
der Bläserinnen und Bläser bis zum
125. Jubiläumsjahr wieder auf über 30
Personen gesteigert werden.

Im vergangenen Jahr – dem 125.
Jubiläumsjahr des CVJM Salchendorf
– richtete man gemeinsam mit den Po-
saunenchören des Freien Grundes das
Kreisposaunenfest in Neunkirchen auf
dem Rassberg aus.

Zum 125-jährigen Bestehen des
Posaunenchores Salchendorf findet am
Samstag, 18. September, um 18 Uhr
ein Jubiläumskonzert mit Ingo Gieseler
in der Erlöserkirche statt. ok

Backesfest lockte zahlreiche Gäste nach Neunkirchen
Erfolgreich war wieder das Backesfest des Heimatvereins Neunkirchen am

vergangenen Wochenende rund um das alte Backhaus. Viele Wochen dauert die
Vorbereitung der Schanzen, mehrere Tage vor dem Backen muss der Backes
bereits vorgeheizt werden, damit das leckere Backesbrot, Kartoffelbrot und der
Hefekuchen gelingen. Die fanden dann auch reißenden Absatz. Natürlich hatten
die Heimatfreunde mit Musik, gemütlichen Sitzmöglichkeiten und etlichen kuli-
narischen Köstlichkeiten dafür gesorgt, dass die zahlreichen Besucher sich rund
um den Backes wohlfühlten und in geselliger Runde bei schönem Wetter den
Nachmittag genießen konnten. mom

Rock ’n’ roll stirbt nie
„The Latemillers“ bei Neunkirchen live

Mit ihren ganz eigenen Interpreta-
tionen der großen Rock-’n’-roll-Klassi-
ker von Elvis und den Beatles über
CCR bis hin zu AC/DC begeisterten
„The Latemillers“ aus Freudenberg am
Samstag die zahlreichen Musikfans
beim vorletzten Konzert von „Neunkir-
chen live“ auf dem Festplatz beim Fa-
milienbad in Salchendorf. Das in Live-
Konzerten noch etwas ungeübte Neun-
kirchener Publikum brauchte zwar
auch diesmal wieder etwas Zeit zum
Warmlaufen, aber die Stimmungsma-
cher auf der Bühne schafften es
schließlich doch, alle in Bewegung zu
versetzen. Und spätestens bei „Smoke
on the water“ und „Born to be wild“

konnte sich auch das Mitsingen hören
lassen. Zum Finale von „Neunkirchen
live 2010“ werden „What about Tom“
(W.AT.?) zu hören sein. Die Band co-
vert Songs, die zwar jeder kennt, aber
nicht jeder spielt. „Die Party ist das
Ziel“, so das Motto der vier Jungs mit
Frontfrau Lotte, die auf ihrer Homepa-
ge schon mitteilen, dass sie sich auf
das Konzert in Neunkirchen freuen.
„Zum Abschluss erwarten wir rund
500 Besucher“, so Ingo Janson von der
Agentur Jama aus Siegen. „Wir sind
mit der Resonanz der ersten Konzert-
reihe in Neunkirchen sehr zufrieden
und das Wetter hat immer mitgespielt“,
so Janson weiter.
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